
Abfuhr und Sammlungen, Werkhof
Hauskehricht ● ●

Sperrgut, brennbar ● ● ●

Grün-, Garten- und Küchenabfälle ● (●)
Papier (gebündelt) ●

Karton aus Privathaushalten ●

Karton aus Gewerbe ● ●

Textilien, Schuhe ● ●

Quartier-Sammelstellen, Werkhof
Altglas   ● ●

Stahlblechdosen ● ●

Aluminium   ● ●

Werkhof, Verkaufsstellen
PET-Flaschen    ● ●

PE-Milchflaschen ●

EPS Polystyrol-Hartschaum (Styropor, Sagex) ● ● ●1)

Altöl / Speiseöl   ●

Metall   ● ●

Keramik, Porzellan, inerter Bauschutt   ● ● ●

Bücher     ●

CD, DVD, Toner, Druckerpatronen, VHS   ● ●

●

Werkhof, Verkaufsstellen
Batterien, Akkus     ● ●

Autobatterien   ● ●

Pneus   ● ●

Leuchtstofflampen     ● ●

Elektrische und elektronische Geräte     ● ●

Haushalts-, Kühl- und Gefriergeräte     ● ●

Sonderabfälle, übriges
Medikamente     ● ●

Chemikalien, Lacke, Farben usw.      ● ● Giftsammelstelle Werkhof
Nespresso-Kapseln ● Elektro Hodel AG, Hauptplatz 8, Küssnacht
Tierkadaver Tierkörpersammelstelle Aahusweg 43/45, Tel. 041 850 21 36
Korkzapfen Claro Weltladen, Küferweg 4, Küssnacht
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Bezirk Küssnacht
www.kuessnacht.ch
> Verwaltung

Wichtige Adressen: Zweckverband für die Kehrichtbeseitigung (ZKRI): Tel. 041 811 14 88, info@zkri.ch

Bezirk Küssnacht, Ressort Infrastruktur: Tel. 041 854 02 62, infrastruktur@kuessnacht.ch

Quartier-Sammelstellen
Immensee beim Feuerwehrlokal (Glas, Alu/Blech)
Merlischachen beim Schulhaus (Glas, Alu/Blech)
Küssnacht Parkplatz Luterbach (Glas, Alu/Blech)
Küssnacht Hörnli [Seilbahn] (Glas, Alu/Blech)
Küssnacht beim Baer (Glas, Alu/Blech) 

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 8.00 – 20.00 Uhr

Firma Ehrler
Transport und Entsorgung
Zwimattstrasse 20, Küssnacht
Tel. 041 850 10 30

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 – 12.00 Uhr und 
13.15 – 17.00 Uhr

Umladestation ZKRI Goldau
Direktanlieferung für Sperrgut
Tel. 041 855 40 76
Anfahrt, Öffnungszeiten und Tarife siehe www.zkri.ch

Brockenhaus Rigi Brockenhaus Chli Ebnet
Kelmattstrasse 22 Chli Ebnet 1
Tel. 041 850 15 20 Tel. 041 850 82 14
www.brocken-haus.ch

Kompostieranlage Chüelochtobel
Annahme von Garten- und Rüstabfällen
Kleinmengen aus dem Bezirk gratis
Grössere Mengen, gewerbliche Lieferungen und An-
lieferungen von ausserhalb des Bezirks kostenpflichtig.
Gratisabgabe von Komposterde

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 8.00 – 17.00 Uhr
Tel. 041 850 21 36 (Josef Ott)

Öffnungszeiten: Montag 8.00 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr
Freitag 8.00 – 11.30 und 13.30 – 18.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Industrie und Gewerbe entsorgen nicht im Werkhof!

Abfuhr siehe innen (Feiertage werden nicht nachgeholt)
Mit Sperrgutmarke dem Kehricht mitgeben (siehe Seite 3)
Abfuhrplan auf Seite 4, Direktanlieferung: Kompostieranlage
Sammlung laut Plan auf Seite 4

Sammeltour für Gewerbe, Anmeldung: Tel. 041 850 21 36
Sammlung der Hilfswerke laut Plan auf Seite 4

Werkhof Küssnacht
Bodenstrasse 22, Tel. 041 850 31 73

1) Gewerbebetriebe beziehen den 500 Liter-Sack beim Einwohneramt.

E n t s o r g u n g s m e r k b l a t t  2 012
Bitte 

aufbewahren!des Bezirks Küssnacht



Bücher
Die im Werkhof gesammelten Bücher
werden aufgetrennt und das Papier dem
Recycling zugeführt. Für gut erhaltene
Bücher veranstaltet die Bibliothek im
Monséjour jeweils im Juni einen Bücher-
markt.  Details dazu finden Sie kurz vorher
in der Tagespresse.

Elektro- und Elektronikgeräte
Die Entsorgung von elektrischen und elek-
tronischen Geräten über den Kehricht ist
verboten. Alle Händler nehmen die alten
Geräte zurück. Die kostenlose Rückgabe
erfolgt an einer Verkaufsstelle gleichar-
tiger Geräte auch ohne Neukauf und
unabhängig von der Marke. Ausserdem
besteht bei der Annahmestelle der Firma
Ehrler Transporte in Küssnacht eine 
offizielle Rückgabemöglichkeit der Stif-
tungen SENS und SWICO.
www.sens.ch und 
www.swicorecycling.ch

Glas
Beim farbengetrennten Glassammeln gilt:
• Blaue, rote oder undefinierbare Fla-

schenfarben gehören ins grüne Loch.
• Grün oder braun? Bei Zwischentönen

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner
unseres Bezirks

Heute sind der Werkhof und die zentrale
Sammelstelle des Bezirks auf einem
Firmengelände an der Bodenstrasse 22
in Küssnacht eingemietet. Die sehr
engen Platzverhältnisse und die teil-
weise chaotischen Zustände bei der
Entsorgungsstelle haben den Bezirksrat
dazu bewogen, eine Kommission 
mit der Planung eines Neubaus WER K
(Werkhof, Entsorgung, Recycling
Küssnacht) zu beauftragen. Bei einem
Ja zum entsprechenden Baukredit im
Frühjahr 2012 sollte die Anlage Ende
2013 in Betrieb gehen.

Die neue Sammelstelle bildet im vorge-
sehenen Projekt einen separaten Bau
mit eigener Erschliessung im Einbahn-
verkehr und ausreichend Parkierungs-
fläche. Dies ermöglicht im Vergleich 
zu heute einen sicheren, vom übrigen
Werkverkehr unabhängigen Betrieb. 
Der Abtransport der Mulden erfolgt über
einen separaten Zugang. Die Sammel-
stelle befindet sich unter einem grossen
Dach, welches einen wetterunabhän-
gigen Betrieb ermöglicht und die Wert-
stoffe schützt. Mit der neuen Sammel-
stelle ist eine markante Steigerung des
Angebots gegenüber heute vorgesehen.
Neu wird man auch Sperrgut, Papier
und Elektrogeräte entsorgen können.
Attraktive Öffnungszeiten sind weitere
Pluspunkte der neuen Sammelstelle.

Wir hoffen auf Ihre Zustimmung für eine
zeitgemässe und sichere Entsorgungs-
infrastruktur im Bezirk Küssnacht an der
Urnenabstimmung vom 11. März 2012.

Josef Heinzer Adolf Suter
Bezirksrat Sachbearbeiter 

Abfallentsorgung

nicht lange studieren, sondern ins grüne
Loch einwerfen.

• Verpackungsglas, wie Konfi- und Gur-
kengläser sind im Glascontainer will-
kommen.

• Trinkgläser gehören wie Fensterglas
und Spiegel in die Schuttmulde.

• Keramik- oder Tonscherben (Tassen,
Teller, usw.) gehören in die Schuttmulde
und haben wie andere Abfälle im Glas-
container nichts zu suchen. Sie beein-
trächtigen und verteuern die Entsor-
gung unnötigerweise.

• Defekte Glühbirnen gehören in den Keh-
richt, Leuchtstofflampen in die Spezial-
sammlung.

• Deckel und Verschlüsse sind zu ent-
fernen. Papieretiketten können dran
bleiben.

• Nicht zwingend aber rücksichtsvoll:
Starke Geruchsentwicklung (Fäulnis,
Gärung) zieht an Sammelstellen Insek-
ten an. Dies verhindert man, wenn Glä-
ser und Flaschen vor dem Entsorgen
kurz ausgespült werden.

www.vetroswiss.ch

Papier und Karton
Neu gehören Couverts nicht mehr in die
Kartonsammlung, sondern in den Keh-

E d i t o r i a l

Josef Heinzer Adolf Suter

K e h r i c h t r o u t e n  

Seit 1. Januar 2011 
sammelt die Firma 
Heggli AG, Kriens 
im Auftrag des ZKRI 
den Kehricht im 
Bezirk Küssnacht. 

Das Sammel-
gebiet wird  
in 2 Touren 
aufgeteilt, 
die Sammlung 
wird auf jeder 
Tour weiterhin 
2 x wöchentlich 
durchgeführt.

www.kuessnacht.ch
> Online Schalter
> Kehrichtsammlung

Tour 1: Dienstag und Freitag
ganz Merlischachen, Küssnacht unterhalb der
Bahnlinie sowie Rigiseite bis Ebnet

Tour 2: Montag und Donnerstag
Küssnacht oberhalb Bahnlinie, Haltikon,
Luterbach, ganz Immensee, Fänn

Bitte beachten Sie die Abfuhrdaten 
und stellen Sie die Abfälle erst am Abfuhrtag bereit. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Ressort Infrastruktur (Adresse siehe 1. Seite).

Blick in die neue Sammelstelle



richtsack. Ebenfalls in den Kehricht ge-
hören beschichtete Kartonverpackungen
wie Waschmittelboxen, Tiefkühlverpa-
ckungen, Milchpackungen und Tetra-
packs. Reiner Karton aus Haushaltungen
wird im Werkhof entgegengenommen. 
Für Firmen besteht das Angebot einer
kostenpflichtigen Kartonsammlung. 
Bestellung unter Tel. 041 850 21 36.
Altpapier muss für die Sammlung gebün-
delt werden (max. 5 kg, entspricht ca. 
12 cm). Keine Abfuhr von Papier in Trag-
taschen, Big-Bags. o.ä. 
Zum Altpapier zählen: Zeitungen, Zeit-
schriften, Taschenbücher, Bücherseiten
ohne Einband, Telefonbücher, Prospekte
ohne Beschichtung.
Couverts sind als Kehricht zu entsorgen.
Nicht in die Papiersammlung, sondern
ebenfalls in den Kehricht gehören
Hygienepapier, Papierservietten, Haus-
haltspapier und Windeln. 
Papierschnitzel nicht der Papiersamm-
lung mitgeben, sondern in den Kehricht.
Für grössere Mengen z.B. in Firmen oder
bei Archivräumungen: Firma Reisswolf in
Buchrain Tel. 041 448 38 62.

PET
Grundsätzlich gilt beim PET: «Zurück wo
gekauft», das heisst der Handel nimmt 
das Leergut zurück. Er füllt mit dem
Sammelgut die Leerfahrten, was ökolo-
gisch und logistisch vorteilhafter ist, als
die Sammlung im Werkhof, wofür extra 
ein Fahrzeug eingesetzt werden muss.
Dennoch bietet der Werkhof die Sam-
mlung als freiwillige Dienstleistung an. 
Er kann dies aber nur tun, solange aus-
schliesslich PET-Getränkeflaschen ent-
sorgt werden. Essig- und Ölflaschen (aus
PET) sowie andere Flaschen (Milch,
Reinigungsmittel, Weichspüler, Dusche-
mittel etc.) oder Kunststoffverpackungen
sind in der PET-Sammlung nicht gestattet.
www.pet-recycling.ch

Speiseabfälle
Speiseabfälle aus dem Gastgewerbe dür-
fen keinesfalls über die Grüngutsammlung
oder die Kanalisation entsorgt werden. 
Es besteht dafür eine kostenpflichtige
Separatsammlung.
Adrian Forster, Tel. 079 587 14 00

Weitere Infos zu den einzelnen Abfall- 
und Wertstoffen erhalten sie unter
www.kuessnacht.ch > Verwaltung >
Entsorgung

K e h r i c h t a b f u h r  d u r c h

Seit 2008 ist der Abfallverband ZKRI verantwortlich für die Entsorgung des Kehrichts 
im Bezirk Küssnacht. Fragen oder Probleme mit der Kehrichtabfuhr sind deshalb nicht 
an den Bezirk, sondern an die Geschäftsstelle des ZKRI zu richten. 
(Kontakt siehe unten).

Was ist zulässig?
Die ZKRI-Kehrichtsäcke müssen mit der Kordel zugebunden sein. Der Durchmesser der Öffnung
darf nicht grösser als 10 cm sein. Das Maximalgewicht beträgt 18 kg.

Die Container werden nur geleert, wenn sie vollständig geschlossen sind. Per 1.1. 2011 wurde
die Wägung der Container eingeführt. Sämtliche Container (ausser solchen, die nur mit gebüh-
renpflichtigen Säcken befüllt werden), müssen dazu mit einem Chip ausgerüstet werden.
Die Anmeldung erfolgt unter www.zkri.ch ➜ Anmeldung, Containerwägung.
Die Plomben dürfen nicht mehr verwendet werden. 

Sperrgut darf die Maximalmasse 150 x 50 x 50 cm oder 70 x 70 x 70 cm und das Maximalgewicht
von 20 kg nicht überschreiten. Die ZKRI-Sperrgutmarke muss gut lesbar ersichtlich sein.

Die Abfallsäcke dürfen erst am Sammeltag bereitgestellt werden. 
Wer seinen Abfall zu früh oder sonst unkorrekt bereitstellt, riskiert nicht nur eine Rückweisung,
sondern im schlimmsten Fall auch eine Busse.

Auf der Homepage des Verbandes www.zkri.ch finden Sie weitere wichtige Infos zur
Kehrichtentsorgung. So auch für die Direktanlieferung von Kehricht und Sperrgut an die
Kehrichtumladestation in Goldau (Anfahrt, Öffnungszeiten, Tarife). 

Preise (ab 1.1.2011)
ZKRI-Säcke Verkaufspreis Rollen zu 10 Stück
17  Liter Fr.   11.30
35  Liter Fr.   21.70
60  Liter Fr.   37.–
110 Liter (Rolle zu 5 Stück) Fr.   34.–

Containerwägung
Montagebühr einmalig Fr. 30.– + MwSt
Gewichtsgebühr  Fr. –.40 / kg + MwSt
Andockgebühr Fr.   3.– / Leerung + MwSt

Kontakt: Geschäftstelle ZKRI 041 811 14 88, info@zkri.ch, www.zkri.ch

G r ü n g u t  u n d  K o m p o s t  

Unter Grüngut versteht man organische Abfälle aus Haushalt und Garten (siehe Liste der
Annahmestoffe auf der letzten Seite). Grüngut kann durch Kompostierung vollständig im
natürlichen Stoffkreislauf eingebunden werden. Kompost dient der Landwirtschaft und
im Gartenbau als Bodenverbesserer und Dünger. Noch sinnvoller als die Entsorgung in
der Kompostieranlage ist die Verwertung im eigenen Garten (Kompostplatz). Für eine
Kompostberatung wenden Sie sich bitte an die Umweltstelle des Bezirks. Sie erhalten
dort ausserdem Tipps, wie Sie die kostenlose Qualitäts-Komposterde der bezirkseigenen
Kompostieranlage Chüelochtobel am besten einsetzen. Link: www.kompost.ch

Keine Grünabfälle verbrennen
Das Verbrennen von Grünabfällen ist im Siedlungsgebiet komplett verboten. Ausserhalb
der Siedlungen ist das Verbrennen nur in Ausnahmefällen und unter strengen Auflagen
gestattet. Es ist dazu eine Bewilligung des Kantons (im Wald: Kantonsforstamt, im Feld:
Landwirtschaftsamt) erforderlich. Sobald Rauch (und damit eine enorme Menge Fein-
staub) entsteht, muss der betroffene Verursacher mit einer Klage und damit einer Anzeige
rechnen. Der Umweltbeauftragte ist gerne behilflich, andere Lösungen der Verwertung
zu suchen.

Häckseldienst
Um Strauchschnitt im eigenen Garten zu verwerten bietet der Bezirk einen Häckseldienst
an. Das Häckselgut kann als Abdeckmaterial, Mulch oder Struktur-material im Kompost
verwendet werden. Bestellen Sie dazu den kostenlosen Häckseldienst des Bezirks 
(1. Viertelstunde gratis) unter 041 850 21 36 (Josef Ott). Weitere Infos zur Verwendung von
Häckselgut erhalten Sie auf der Umweltstelle des Bezirks.

Katzenstreu
Anders als auf vielen Verpackungen deklariert, darf Katzenstreu aus hygienischen
Gründen nicht kompostiert werden. Katzenstreu und Katzensand, egal aus welchem
Material gehören in den Kehrichtsack.

Sperrgutmarken 
1 Sperrgutmarke à Fr. 10.– für Sperrgut
von maximal 20 kg 

Höchstmasse: 1.5 x 0.5 x 0.5 m oder 
0.7 x 0.7 x 0.7 m

Kübel für Speiseabfälle



Grüntour
Mai bis November: wöchentlich, 
Dezember bis April: 14-täglich
Bereitstellung des Abholgutes gut erreich-
bar, und zwar konzentriert an Sammelplätzen
und nicht verstreut an der Sammelroute.

Was wird mitgenommen?
Gras, Laub, Baum, Hecken- und Rasen-
schnitt, Rüstabfälle, Blumen, Obst, Gemüse,
Eierschalen, Kaffeesatz, Teebeutel, Pflanzen,
Kleintiermist von Pflanzenfressern (kein
Katzensand!)

Was gehört nicht in die Grünabfuhr?
Steine, Mörtel, Altholz, Wurzelstöcke*,
Blumentöpfe, Papier, Plastik, Glas, Metalle,
Asche, Hunde- und Katzenkot, sämtliche
Arten von Katzensand, Fleischresten, 
kompostierbare Windeln. Schnittgut von
Problempflanzen (Ambrosia, Japanknöterich,
Goldrute, Jakobskreuzkraut etc.) unbedingt 
in den Kehricht!
*Tipp: grosse Wurzelstöcke nicht ausgraben, 
sondern im Boden «stockfräsen».

Wie muss es bereitgestellt werden?
Norm-Grüngutsammelbehälter 140 – 800 l
Grüngutkübel mit Handgriffen 50 –70 l, 
nur mit unperforierten Seitenwänden
kompostierbare Kunststoffsäcke (weisser
Gitternetzaufdruck)
Schnittbündel mit verrottbarer Schnur (kein
Draht oder Kunststoff) zusammengebunden,
max. 150x50x50 cm, pro Liegenschaft 
max. 3 Bündel à 18 kg

Für die Bereitstellung nicht geeignet:
Säcke, Fässer, Kübeli, Behältnisse mit 
verengender Öffnung, offenes Schnittgut.

Papiersammlung
Deponieren Sie Ihr Altpapier gebündelt, 
fest verschnürt (keine Säcke und Trag-
taschen!) rechtzeitig (bis 8 Uhr) und gut
sichtbar am Strassenrand. Bündel nicht 
zu gross, max. 5 kg (ca. 12 cm).
Kein Karton, Plastik, Couverts, Papiertrag-
taschen und Tetrapackungen.
Keine Papierschnitzel ➜ Kehricht.
Bring-Service an den Sammeltagen ab 
8.30 Uhr, direkt an die zentralen Sammel-
plätze: 
Küssnacht: Luterbach 
Immensee/Merlischachen: Schulhäuser
Nicht abgeholtes Sammelgut bis 17 Uhr 
melden (Telefonnummer in der Lokalpresse
beachten).

Kleidersammlung
Für die Strassensammlungen der Texaid/
Kolpingfamilie werden jeweils Säcke verteilt.
Nur wiederverwertbare Textilien, wie Kleider,
Schuhe, Vorhänge, Tisch- und Bettwäsche.
Kaputte und stark verschmutzte Schuhe und
Textilien gehören in den Kehricht.
Brauchbare Kleider und Schuhe können
auch via Kleiderbörsen weitergegeben 
werden. Neben den Sammlungen werden
Alttextilien auch in den Sammelcontainern
der Texaid (Migros und Landi Küssnacht,
Schreinerei Bethlehem, Talstation Seeboden-
alpbahn, Werkhof Küssnacht) gesammelt.

© ZEBA, Cham

Schulferien / Schulfrei PASA = Papiersammlung Tex = Kleidersammlung
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